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See the notice on TED website

474111-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Kommandowagen
OJ S 153/2024 07/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kommunale Fuhrparkservice Potsdam GmbH
E-Mail: dieter.mueller@swp-potsdam.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kommandowagen
Beschreibung: Herstellung und Lieferung von 5 Kommandowagen mit feuerwehrtechnischer 
Beladung für die Feuerwehr Potsdam
Kennung des Verfahrens: 6a14d88a-a8e9-4fb1-b72e-e4415ad1985a
Interne Kennung: 04_240619_KFP-EU_DM
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Das Vergabeverfahren wird nach § 15 VgV als Offenes 
Verfahren durchgeführt. Das bedeutet, eine unbeschränkte Anzahl von Unternehmen ist 
öffentlich aufgefordert ein Angebot abzugeben, jedes interessierte Unternehmen kann ein 
Angebot abgeben. Ziel des Vergabeverfahrens ist der Abschluss eines Vertrages mit dem 
Bieter, der aufgrund seines Angebotes im Rahmen der bekanntgegebenen Zuschlagskriterien 
und deren Gewichtung die bestmögliche Leistung erwarten lässt. Die Vergabeentscheidung 
erfolgt auf Grundlage eines zuschlagsfähigen, d. h. in jeder Hinsicht vollständigen und 
wertungsfähigen Angebotes.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Landeshauptstadt Potsdam - Feuerwehr Holzmarktstraße 6 
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 400 000,00 EUR

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/474111-2024
mailto:dieter.mueller@swp-potsdam.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP9YJV6P8S
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Kommandowagen
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt fünf (5) Kommandowagen mit 
feuerwehrtechnischer Beladung für die Feuerwehr Potsdam zu beschaffen. Zweck der 
Beschaffung ist die langfristige Ausstattung des Auftraggebers mit nach aktuell geltendem 
deutschem Recht zugelassenen Fahrzeugen mit hoher Lebensdauer.
Interne Kennung: 04_240619_KFP-EU_DM

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Landeshauptstadt Potsdam - Feuerwehr Holzmarktstraße 6 
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung des Bieters, im Falle einer 
Bietergemeinschaft von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft zu: Name, Rechtsform, 
Anschrift, Telefon, E-Mail-Adresse, Name der vertretungsberechtigten und 
geschäftsführenden Personen sowie Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners für 
dieses Vergabeverfahren und dessen Stellvertreter. 2. Aktuelle Kopie über die Eintragung in 
ein Berufsregister und/oder Handelsregister des Bieters, im Falle einer Bietergemeinschaft 
von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als 
drei Monate), soweit eine solche Eintragung nach den jeweiligen Bestimmungen des Staates 
am Sitz des Unternehmens verpflichtend vorgesehen ist. Soweit keine Verpflichtung zur 
Eintragung in ein Berufsregister und/oder Handelsregister besteht, ist ein vergleichbarer 
Nachweis über die Existenz und sonstige wichtige Rechts- und Vertretungsverhältnisse des 
betreffenden Unternehmens einzureichen. Für nicht deutschsprachige Dokumente sind 
ergänzend zu diesen jeweils amtlich anerkannte Übersetzungen in deutscher Sprache 
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beizufügen. 3. Negativerklärung des Bieters, dass keine Eintragungen im 
Gewerbezentralregister nach § 149 Abs. 2 GewO vorliegen. 4. Eigenerklärung, ob und auf 
welche Art der Bieter, im Falle einer Bietergemeinschaft jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
mit anderen Unternehmen wirtschaftlich verbunden ist. 5. Eigenerklärung des Bieters, im Falle 
einer Bietergemeinschaft von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft über 
wettbewerbskonformes Verhalten. 6. Eigenerklärung des Bieters, im Falle einer 
Bietergemeinschaft von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft über die Fähigkeit, die 
Durchführung des Vergabeverfahrens als auch im Falle einer Beauftragung sämtliche 
Projektmodalitäten, insbesondere mündliche/telefonische/schriftliche Abstimmungen mit dem 
Auftraggeber in deutscher Sprache mindestens auf dem Sprachniveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen abwickeln und dem Auftraggeber jederzeit ein 
Mitarbeiter für Abstimmungsfragen zur Verfügung stellen zu können, der die deutsche 
Sprache mindestens auf dem Sprachniveau C1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen beherrscht. 7. Für Bietergemeinschaften: Es ist eine von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft abgegebene Erklärung vorzulegen, dass die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch haften. Darüber hinaus muss ein bevollmächtigter 
Vertreter benannt werden, der durch eine Erklärung aller Mitglieder der Bietergemeinschaft 
legitimiert ist, diese im Vergabeverfahren und darüber hinaus zu vertreten. Soweit eine 
Beteiligung als Bietergemeinschaft vorgesehen ist, sind durch jedes Mitglied die unter Ziffer 2 
bis 7 genannten Erklärungen und Nachweise vorzulegen. Weiter haben sämtliche Mitglieder 
der Bietergemeinschaft im Rahmen der Erklärung der Bietergemeinschaft darzulegen, dass 
die Bildung einer Bietergemeinschaft keinen Verstoß gegen § 1 GWB darstellt. Darüber hinaus 
ist von den Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu erklären, inwiefern für das jeweilige 
beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmäßige und kaufmännische Gründe vorliegen, 
sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. 8. Eigenerklärung des Bieters/jedes 
Mitglieds der Bietergemeinschaft sowie jedes Unterauftragnehmers, dass die 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124, 142 GWB nicht vorliegen. Soweit Tatbestände nach den 
vorgenannten Vorschriften bei dem Bieter vorliegen, sind dazu nähere Angaben zu machen, 
um dem Auftraggeber die Prüfung der Ausnahmetatbestände des § 123 Abs. 5 GWB, § 124 
GWB sowie nach §§ 125 und 126 GWB zu ermöglichen. 9. Eigenerklärung des Bieters/jedes 
Mitglieds der Bietergemeinschaft sowie jedes Unterauftragnehmers, dass die 
Ausschlussgründe nach § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 
22 LkSG nicht vorliegen. 10. Negativerklärung in Insolvenzsachen des Bieters/jedes Mitglieds 
der Bietergemeinschaft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht älter als drei Monate). 11. 
Eigenerklärung des Bieters/jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft über: - die 
ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge zur sozialen Kranken- und Rentenversicherung 
und zur Arbeitslosenversicherung - die Mitgliedschaft in der zuständigen 
Berufsgenossenschaft und die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge zur 
Berufsgenossenschaft - die ordnungsgemäße Entrichtung von Steuern oder Abgaben. 12. 
Eigenerklärung des Bieters/jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft sowie jedes 
Unterauftragnehmers zur Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der VO EU/833/2914 in der Fassung 
des Art. 1. Ziff. 23 der VO EU/2022/576 des Rates vom 8. April 2022 ("Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen eines Russlandbezugs").

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung über den Umsatz in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrags des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft in den letzten 
drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren. Im Falle einer Bietergemeinschaft sind die 
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Angaben für jedes Mitglied zu machen. Der Bieter/die Bietergemeinschaft gilt für den Auftrag 
nur dann als geeignet, wenn der jährliche Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 
(Herstellung und Lieferung von Kommandowagen / Einsatzleitwagen für Feuerwehr/THW
/Katastrophenschutz usw.) in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren 
durchschnittlich mindestens EUR 0,8 Mio. erreicht hat. Der Nachweis ist eine 
Mindestanforderung. 2. Aktuelle Bankauskunft (am Ende der Angebotsfrist nicht älter als drei 
Monate) über die gegenwärtige Finanz- und Liquiditätslage des Bieters/der 
Bietergemeinschaft oder aktuelle Bonitätsauskunft (am Ende der Teilnahmeantragsfrist nicht 
älter als drei Monate) einer anerkannten unabhängigen Wirtschaftsauskunftei mit Bewertung 
der Bonität des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft aus der sich die finanzielle 
Leistungsfähigkeit des Bieters für den Auftrag ergibt. Für nicht deutschsprachige Dokumente 
sind ergänzend zu diesen jeweils amtlich anerkannte Übersetzungen in deutscher Sprache 
beizufügen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Lieferzeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 04/09/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YJV6P8S
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 13/09/2024 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJV6P8S
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Zusätzliche Informationen: Siehe Vergabeunterlagen (insbesondere Vergabebedingungen 
(Anlage A01) und Aufforderung zur Angebotsabgabe (Anlage A02)). Die Auftragsvergabe 
steht unter einem Gesamtfinanzierungsvorbehalt und dem Vorbehalt der Zustimmung 
zuständiger Entscheidungsgremien (z. B. Gesellschafter). D.h. der Auftraggeber behält sich 
vor, das Vergabeverfahren ganz oder teilweise aufzuheben, sofern die Finanzierung nicht 
abschließend sichergestellt ist, das Gesamtbudget überschritten ist oder zuständige 
Entscheidungsgremien der Auftragsvergabe nicht zustimmen. Der Auftraggeber behält sich 
ferner Änderungen und Anpassungen des Projektes und an den Vergabebunterlagen sowie 
dem Verfahrensablauf vor.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 13/09/2024 14:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Mittelstand und Technologie
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kommunale Fuhrparkservice Potsdam GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kommunale Fuhrparkservice Potsdam GmbH
Registrierungsnummer: DE263309594
Postanschrift: Steinstraße 104-106, Haus 14
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14480
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf
E-Mail: dieter.mueller@swp-potsdam.de
Telefon: +49 331661-9409
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:dieter.mueller@swp-potsdam.de
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Mittelstand und Technologie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
Telefon: +493318661719
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7f005a36-b218-4a77-8bc7-3c184a4c5141  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/08/2024 14:06:32 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 474111-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 153/2024
Datum der Veröffentlichung: 07/08/2024

mailto:Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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